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Deutschland Keine Wiederverwendung, wenn der PAK-An-
teil über 25 mg/kg liegt.1  

Frankreich Keine Wiederverwendung, wenn der PAK-An-
teil über 50 mg/kg liegt. 

Niederlande Keine Wiederverwendung.  

Österreich Praktisch keine Wiederverwendung, da die 
angetroffenen Materialien PAK-Anteile von 
bis zu mehreren Tausende mg/kg haben und 
somit als gefährlicher Abfall gelten. 

Polen Teerhaltige Materialien sollten nicht wieder-
verwendet werden, da sie als gefährlich gel-
ten. 

Schweiz Bis 2026 Wiederverwendung möglich, wenn 
PAK-Gehalt nicht über 1000 mg/kg liegt und 
durch Zumischung PAK-freien Materials ein 
PAK-Gehalt im Endprodukt von nicht mehr 
als 250 mg/kg erreicht wird. Ab 2026 keine 
Wiederverwendung, wenn PAK-Gehalt über 
250 mg/kg liegt.    

*** 

                                     

1  PAK = Polyzyklische Aromatische Kohlenwasserstoffe. Für Deutschland vergleiche den Sachstand WD 7-3000-
103/17. 
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